
Wenn Mitarbeiter im
Risikogebiet urlauben
Für den Fall, dassMitarbei-
ter nach einemUrlaub in
einem Risikogebiet krank
zurückkehren, sorgen viele
Betriebe vor. In einem Rund-
ruf unter denMitgliedsbe-
trieben desÖPWZ Forum
Personal geben dreiViertel
an, eine Richtlinie für den

Fall bereits zu haben oder
gerade zu erstellen.Die häu-
figstenMaßnahmen bei
einer Reise in Ländermit
Warnstufe 5 odermehr sind
demnach: ein negativerCo-
vid-Test, den derMitarbeiter
selbst zahlen muss, ver-
pflichtendesHomeoffice
oder der Entgeltentfall,
wenn eineQuarantäne not-
wendigwird.
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